Konzept für die Freibaderöffnung bei Pandemie
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Einleitung:
Wenn ein Schwimmbad im Verlauf einer, z.B. sich abschwächenden, Pandemie betrieben wird, ist es erforderlich, weitere Ansteckungen zu vermeiden. Durch die Pandemie von Covid-19 ist es nötig, bei der Öffnung von Freibädern ein höheres Maß an Hygiene und bestimmte erweiterte personelle, als auch organisatorische Maßnahmen zu ergreifen. Diesbezüglich dient dieses Konzept zur Umsetzung im Freibad Arnstorf.

Allgemeines:
· Warmduschen und drei Außen-Duschen, Kinderrutsche, Beachvolleyballplatz, Kleinspielfeld, Basketball bleiben geschlossen
· Es werden keine Sonnenliegen aufgestellt
· Sitzbänke werden reduziert, Abstand 2 m
· Es gibt vorerst nur Tageseintritt 2 € und Pfand für Chip 2 €
· Öffnungszeit von 9:00 Uhr bis maximal 19:00 Uhr
· Maximale Besucherzahl 500 Personen, 50 Personen im Schwimmerbecken
· Zutritt für Kinder unter 14 Jahre nur in Begleitung eines Erwachsenen oder Elternteils
· Im ganzen Freibad ist die Abstandsregel von 1,50 m einzuhalten

 Maßnahmen:
· Eingang Abtrennung Wegbreite 2 m
· Ausgang am anderen Ende des Gebäudes mit Drehkreuz, Wegbreite 2 m
· Kennzeichnung durch Markierungen am Boden oder Wand 1,50 m Abstand und Richtungspfeile
· Am Eingang Desinfektionsspender
· Beim Eingang Hinweisschilder zur Hygiene von Covid-19 und Abstandsregel, sowie Verhalten im Freibad und auf den Liegeflächen.
· Hinweis beim Kinderbecken, die Eltern bzw. Begleitperson von Kindern sind für die Einhaltung der Abstände verantwortlich
· Hinweis, dass bei zu großer Besucherzahl der Einlass beschränkt werden muss
· Bei den Eingängen zum WC/Damen und WC/Herren jeweils Desinfektionsspender
· Beim den Eingängen Behinderte WC und Behinderte Dusche Desinfektionsspender
· Anzahl der Schließfächer wird begrenzt auf 23, der Schlüssel wird abgezogen
· Zwei Schwimmbahnen sind abgetrennt
· Beckenumgang ist 2,50 m breit, mit Pfeilen wird die Gehrichtung angezeigt
· Am Beckenrand werden in 1,50 m Abstand Markierungen aufgeklebt
· Beim Kiosk Markierungen 1,50 m Abstand
· Terrasse: Tische im Abstand von min. 3 m aufstellen
· Hinweisschilder zum Verhalten werden angebracht

Durchführung:
1. Kassenkraft kassiert und erfasst
2. Besucher werden an der Kasse gezählt und erfasst, mit Chip Ausgabe wird die maximale Besucherzahl festgestellt
3. Bei Rückgabe des Chips (Pfand 2 €) Zeiterfassung
4. Die maximale Besucherzahl wird durch Division der gesamten Liegefläche und Beckenfläche   durch 20 festgelegt und liegt bei 500 Personen, im Schwimmerbecken bei 50 Personen.
5. Das Freibadpersonal überprüft die Maßnahmen und schreitet bei Bedarf ein
6. Die Aufsicht am Schwimmerbecken achtet auch darauf, dass die Abstände eingehalten werden
7. Wege am Becken sind 2,50 m breit, mit Pfeilen in Gehrichtung kennzeichnen
8. Vor und nach dem Schwimmen ist die Außenduschen zu benützen
9. Es wird nur ein Durchschreite Becken geöffnet, die anderen drei gesperrt
10. Es gibt zwei Schwimmerbahnen 2 m, in denen im Einbahnsystem geschwommen wird
11. Nach dem Schwimmen ist das Becken sofort zu verlassen
12. Im Schwimmbecken/ Badebereich wird auf 1,50 m Abstand geachtet
13. Die maximale Anzahl im Schwimmerbecken soll 50 Personen nicht überschreiten
14. Kein Aquagymnastik und Aquajogging 
15. Kinder bis 14 Jahren dürfen nur mit Begleitperson ins Schwimmerbecken
16. Warmduschen ist nicht erlaubt, Duschen sind geschlossen
17. WC dürfen nur von zwei Personen gleichzeitig benutzt werden, jedes zweite WC und Urinal geschlossen
18. Umziehen nur in den Umkleidekabinen, jede zweite geschlossen
19. Schließfächer sind nur 23 zu benützen
20. Nach dem Umziehen ist der Umkleidebereich zu verlassen - keine Gruppenbildungen 
21. Auf der Liegewiese müssen die Besucher einen Abstand von min. 1,50 m einhalten
22. Beachvolleyballplatz, Kleinspielfeld, Kinderrutsche geschlossen
23. Die Einhaltung der Abstände auf der Liegewiese, im Sandkasten und Kinderbecken unterliegt der Eigenverantwortung der Badegäste, das Freibadpersonal überprüft und schreitet ein
24. Für Familienmitglieder wird ein Platzbedarf auf der Liegefläche von 20 m² gerechnet
25. Die Aufsicht und Einhaltung der Abstände im Planschbecken, und Sandkasten liegen bei den Eltern oder Begleitpersonen
26. Alle Griffe von Türen, Drehkreuz, WC und Umkleiden Handläufe, Einstiegstreppen werden alle 2 Std. desinfiziert
27. In WC und Umkleiden wird täglich eine Reinigung mit Desinfektion durchgeführt
28. Im gesamten Freibadbereich keine Gruppenbildungen
29. Am Kiosk sind die Abstandsregeln (1,50 m) einzuhalten
30. Beim Anstehen und Einkauf am Kiosk ist Mundschutz zu tragen
31. Verzehr nur auf den aufgestellten Garnituren
32. Tische und Stühle dürfen nicht verstellt werden
33. Keine Gruppenbildung am Kiosk
34. Das Freibadpersonal achtet auf die Einhaltung der Maßnahmen
35. Bei Uneinsichtigkeit kann ein Gast des Bades verwiesen werden



Erste Hilfe 
(1) Gesichtsschutz; (Scheibe, Maske FFP2) und Handschuhe
(2) Alle Erste Hilfe Maßnahmen mit Gesichtsschutz, auch bei Schnittverletzung oder Insektenstich
(3) Alle Erste Hilfeleistungen in den Verbandsblock schreiben
(4) Bei Reanimation nur Beutelbeatmung
(5) Vor und nach der Erste Hilfeleistung Handdesinfektion 
(6) Hautschutzplan

Personaleinsatz 
· Erfassung der Freibadbesucher und kassieren
· Ständig Aufsichtspersonal am Schwimmerbecken
· Erste Hilfe Maßnahmen mit Schutzmaßnahmen
· Aufsichtspersonal Abstand einhalten auf der Liegewiese 
· Aufsichtspersonal Abstand einhalten am Kiosk
· Kontrolle Maßnahmen im Eingangsbereich; Kasse
· Kontrolle WC/ Duschen und Umkleiden nicht mehr als 2 Personen; keine Gruppenbildung
· Tägliche Reinigung und Desinfektion des Freibades
· Alle 2 Stunden Desinfektion der Griffe; WC und Umkleiden

Umsetzung Personal
(1) Eine Kassenkraft für die Erfassung und kassieren der Freibadbesucher erforderlich
(2) Eine Aufsichtskraft ist für die Ständige Überwachung am Schwimmerbecken
(3) Eine Aufsichtskraft für die anderen Bereiche, Liegefläche, Kiosk, Technik und Erste Hilfe
(4) Eine Reinigungskraft für die Reinigung und Desinfektion täglich
(5) Eine Reinigungskraft für die Desinfektion alle 2 Std.
Alle Kräfte sind im Schichtbetrieb (Arbeitszeitgesetz)

Umsetzung Technisch
(1) Durch Kameraüberwachung
(2) PC-Erfassung der Freibadbesucher

Überlegung              
1. Öffnungszeiten verkürzen
2. Schließzeiten verkürzen
3. Schulbetrieb einstellen
4. Personaleinsatz erhöhen


Überlegung Maßnahmen:
(1) Öffnungszeiten während der Pandemie von 9:00 Uhr bis maximal 19:00 Uhr
(2) Kein Schulbetrieb (WC/ Duschen und Umkleiden sind Abstände nicht einzuhalten)
(3) Durch ständig Anwesenheit zweier Aufsichtskräfte zur Überwachung der Maßnahmen werden mehr Stunden anfallen
(4) Reinigungskräfte wechseln sich ab zur Reinigung und Desinfektion alle 2 Std.; es fallen mehr Stunden an
(5) Zur Sauberkeit der Anlage, Wege und Kassenbereich werden mehr Stunden anfallen

Anmerkung
Bei Eigenverantwortung der Freibadbesucher und einer geregelten Aufsicht durch die Fachkräfte des Freibades und eine konsequente Reinigung und Desinfektion durch Reinigungskräfte, sowie eine lückenlose Erfassung der Badegäste sollten die Voraussetzung zur Öffnung des Freibad Arnstorf erfüllt sein.

Überarbeitung nach 6. Infektionsschutzgesetz:
1. Eine Warmdusche wird bei den Damen und eine bei den Herren geöffnet ( Abstand 1,5 m )
2. Maximale Besucherzahl 800 Personen, und 100 Personen im Schwimmerbecken
3. Maximal dürfen im Planschbecken 5 Kinder baden Aufsichtspflicht bei den Eltern oder Begleitperson
4. Zutritt für Kinder unter 12 Jahre nur in Begleitung eines Erwachsenen oder Elternteils
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